[image: image2.jpg]Destsches Zenraverin
Nomsopsthischer e

Rein, leicht, natlrlich — PLOSE

Die Plose Quelle AG und der Deutsche Zentralverein homaopathischer Arzte (DZVhA)
des DZVhA sind Partner bei der Verbreitung von homéopathievertraglichen Produkten.






PRESSEINFORMATION

Erstes offizielles Verklepperungsglas des Deutschen Zentralvereins homöopathischer Ärzte (DZVhÄ) steht fest 

Homöopathische Ärzte wählten Siegerglas beim Jahreskongress 2011 in Aachen
Brixen, Südtirol, 12. Juli 2011 – Die Entwicklung und Produktion des ersten offiziellen Verklepperungsglases ist eine Initiative der Plose Quelle AG und des DZVhÄ in Kooperation mit dem Glashersteller Sahm. Nach einer Vorauswahl der Fachjury standen drei Gläser für die Endabstimmung beim Deutschen Homöopathie-Kongress 2011 fest. Mit einem Wahlzettel konnten die Kongressteilnehmer über das Siegerglas abstimmen. Überzeugt hat Glas C durch seine elegante und zugleich praktische Form sowie durch seine optimale Handhabung.
Plose initiierte in Zusammenarbeit mit dem DZVhÄ und in Kooperation mit Sahm ein Gemeinschaftsprojekt zur Gestaltung und Produktion eines Verklepperungsglases, das derzeit noch nicht auf dem Markt exisitiert. Dazu wählten der DZVhÄ-Vorstand mit der Fachjury im Vorfeld drei Favoriten nach festgelegten Kriterien für ein Verklepperungsglas. Bei der Wahl des Siegerglases Anfang Juni in Aachen kam es auf die Entscheidung der anwesenden Homöopathen, Ärzte und Verbraucher an. Die Abstimmung ging zugunsten von Glas C aus. 
„Dieses Verklepperungsglas zum Auflösen von Globuli wurde nach den Qualitätskriterien des DZVhÄ entwickelt. Ein Glas, das medizinisch sinnvoll, praktisch und schön im Design ist. Die Kongressteilnehmer haben entschieden und dieses Glas auf dem diesjährigen Deutschen Homöopathie-Kongress zum Siegerglas gekürt“, sagt Cornelia Bajic, Ärztin, 1. Vorsitzende des DZVhÄ. 

Die Wahl war eindeutig und lies den Sieger mit großem Abstand hervorgehen. Von über 600 Kongressteilnehmern nahm fast ein Drittel an der Abstimmung teil. Davon entschieden sich 60 Prozent für Glas C. Durch seinen harmonischen Eindruck hat es die Mehrheit der Kongressteilnehmer überzeugt. Ausschlaggebende Kriterien waren laut Kongressteilnehmer zum einen Ästhetik und Form: „Glas C ist praktisch-elegant und hat eine runde Form wie die Globuli. “Zum anderen überzeugte die Handhabung des Glases: „Die Strudelbildung wird unterstützt durch den abgerundeten Boden, es liegt gut in der Hand und hat eine breite Öffnung. Zudem ist es standfest durch einen niedrigen Schwerpunkt.“ Aber auch das persönliche Empfinden bestärkte die Entscheidung für Glas C. „Das Glas macht einen sehr harmonischen Eindruck. Es ist meiner Meinung nach hoch genug und hat einen kleinen Bauch zum umrühren“, so argumentierten die meisten der Wähler, die für Glas C gestimmt haben.
„Die Resonanz und das Engagement der Kongressbesucher bei der Abstimmung hat uns sehr überrascht. Teilweise hatten wir sehr intensive Diskussionen am Stand und viele der Teilnehmer haben ihre Entscheidung auch durch die Haptik abgesichtert. Alle drei Gläser standen in Vitrinen am Stand zum Erleben und Anfassen bereit. Wir sind mit der Entscheidung sehr zufrieden und hoffen die Produktion des Verklepperungsglases noch in diesem Jahr realisieren zu können“, fasst Herbert Ploner, Plose Quelle AG, seinen Eindruck zusammen und wirft einen Blick auf die nächsten Projektschritte.
Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte (DZVhÄ)
Der Deutsche Zentralverein homöopathischer Ärzte (DZVhÄ) wurde 1829 in Köthen (Anhalt) gegründet und ist der Berufsverband der Ärztinnen und Ärzte, die über die Zusatzbezeichnung "Homöopathie" verfügen. Der Verein hat etwa 4.000 Mitglieder. Neben den gesundheits- und berufspolitischen Aufgaben setzt sich der DZVhÄ für eine qualifizierte Weiterbildung "Homöopathie" und der Förderung der Forschung ein.
Sahm GmbH + Co. KG 
Im Jahr 1900 gegründet, ist Sahm GmbH + Co. KG heute eines der weltweit führenden  Unternehmen für Glasdesign und Dekortechnologie für die internationale Getränkeindustrie. Durch immer neue Ideen, ein zukunftssicheres Gespür für modernes und innovatives Design sowie absolute  Professionalität in der Abwicklung ist Sahm, gerade in der Getränkeindustrie, zu einem wichtigen und geschätzten Partner geworden. Bereits seit vielen Jahren beschäftig sich Sahm mit dem Thema Sensorik. TasteDesign®  beschreibt den Zusammenhang zwischen Glasform und dem Duft und Geschmack eines Bieres. Eine Vielzahl interessanter Glasentwicklungen sind bereits daraus entstanden (www.tastedesign.de).

Plose Quelle AG 
Das Familienunternehmen aus Brixen vertreibt seit über 50 Jahren erfolgreich natürliches Mineralwasser aus dem alpinen Hochgebirge Südtirols. Die Geschichte der Plose Quelle AG beginnt bereits im Jahr 1952, als der Weinhändler Josef Fellin eine Lebensmittelmesse in Parma/Italien besuchte, wo er an einem Kongress über die Einflüsse von Mineralwasser auf den menschlichen Organismus teilnahm. Fellin erinnerte sich, dass bereits 1913 das Wasser aus den Plose-Quellen oberhalb von Brixen untersucht und als hervorragend eingestuft wurde. Überzeugt von den Eigenschaften, füllte Fellin 1957 erstmals das Wasser in Flaschen ab. Die Plose Quelle AG ist bis heute im Besitz der Familie Fellin, die ein modernes Produktionswerk in Brixen betreibt, das die Abfüllung des geschätzten Mineralwassers nach den strengsten hygienischen Vorschriften erlaubt und somit die Reinheit des Wassers und der anderen Produkte aus dem Hause Plose garantiert. Plose Produkte sind in Italien, Deutschland, Österreich und der Schweiz erhältlich.

Weitere Informationen unter www.plosemineralwasser.de.
Abdruck honorarfrei. Belegexemplar erbeten.
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Weitere Informationen und Bildmaterial können Sie gerne anfordern bei:

zweiblick // kommunikation, 
sandra strobel / claudia fröhlich
morassistraße 26, 80469 münchen
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